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1. Rahmenbedingungen der fachlichen Arbeit

Lage der Schule
Die Waldschule ist die einzige Gesamtschule der Stadt Eschweiler, einer mittelgroßen Stadt der 
Städteregion Aachen mit ca. 55.000 Einwohnern in 15 Stadtteilen, die teils städtisch-industriell, 
teils ländlich geprägt sind. Die Schule liegt direkt am Eschweiler Stadtwald, die Innenstadt ist mit 
öffentlichen  Verkehrsmitteln  in  20  Minuten  erreichbar.  Dies  gilt  auch  für  die  Hauptstelle  der 
städtischen Bücherei. Eine Universitätsbibliothek sowie eine große Stadtbibliothek sind in ca. 60 
Minuten  in  Aachen  erreichbar.  Für  den  alltäglichen  Lese-,  Lehr-  und  Lernbedarf  ist  die 
Schulbibliothek  mit  mehr  als  5000  Büchern  und  28  Computerarbeitsplätzen  umfangreich 
ausgestattet.
Die Kooperation mit dem 20 Minuten entfernten Zinkhütter Hof in Stolberg bietet den Schülerinnen 
und Schülern in den Sekundarstufen I und II eine Vielzahl an Zugängen in den Themenbereichen 
Industrialisierung und soziale Frage. Im etwa 60 Minuten entfernten Aachen bieten das Unesco-
Welterbe,  der  Aachener  Dom,  die  anliegende  Domschatzkammer  sowie  das  Stadtarchiv 
Möglichkeiten  sich  dem Mittelalter  anhand  der  schillernden  Persöhnlichkeit  Karls  des  Großen 
anzunähern.  Das  ebenfalls  in  Aachen  gelegene  internationale  Zeitungsmuseum  kann  für 
Exkursionen in der Oberstufe zu aktuellen historischen Themata besucht werden. Die in der Eifel 
gelegene ehemalige NS-Ordensburg Vogelsang kann zudem als Exkursionsort im Themenbereich 
Nationalsozialismus  besucht  werden.  Insgesamt  ermöglicht  die  Lage  der  Schule  daher  ein 
reichhaltiges  und  jugendnahes  kulturelles  Programm,  das  auch  im  Rahmen  des 
Geschichtsunterrichts genutzt werden kann.

Aufgaben  des  Fachs  bzw.  der  Fachgruppe  in  der  Schul e  vor  dem  Hintergrund  der 
Schülerschaft

Die Waldschule zeichnet sich auch in der Sekundarstufe II durch eine beträchtliche Heterogenität 
ihrer  Schülerschaft  aus.  Sie  weist  mit  ca.  40  % einen deutlichen  Anteil  an  Schülerinnen  und 
Schülern  mit  Migrationshintergrund  auf,  deren  unterschiedlicher  kultureller  Hintergrund  eine 
Vielzahl an Zugängen im Fachbereich Geschichte ermöglicht. Mehr als jeder zweite Schüler in der 
Oberstufe kommt von anderen Schulformen und Schulen. Dies bedeutet eine hohe Heterogenität 
die Sach-, Methoden-, Urteils- und Handlungskompetenzen betreffend. 
Die Fachgruppe Geschichte arbeitet hinsichtlich dieser Heterogenität kontinuierlich an Fragen der 
Unterrichtsentwicklung, z.B. auch in der Einführungsphase über das integrative Thema „Islam und 
Europa“.  In  der  11.  Jahrgangsstufe  nimmt  der  Geschichtsunterricht  auf  die  unterschiedlichen 
Voraussetzungen Rücksicht, indem die Schülerinnen und Schüler ihr Klausurfach hinsichtlich ihrer 
Stärken, d. h. der erarbeiteten Kompentezen, frei wählen dürfen.  Die jeweiligen Lehrkräfte der 
Geschichtskurse beraten die Schülerinnen und Schüler individuell vor der anstehenden Kurswahl 
gegen Ende der EF im Hinblick auf ihre fachlichen Kompetenzen.

Funktionen und Aufgaben der Fachgruppe vor dem Hint ergrund des Leitbildes

In Übereinstimmung mit dem Leitbild der Waldschule steht der Mensch im Fach Geschichte in 
vielfältiger  Weise  im  Mittelpunkt.  Das  Fach  Geschichte  fördert  „Toleranz  und  Weltoffenheit, 
Verantwortungsbewusstsein  und  Umweltbewusstsein“  wie  kaum  ein  anderes  Fach  an  der 
Waldschule. Wir möchten auch im Rahmen des Geschichtsunterrichts dafür Sorge tragen, dass 
sich Kinder, Jugendliche und Erwachsene, die sich mit ihren unterschiedlichen Fähigkeiten und 
Interessen  in  unserem Lebensraum  Schule  begegnen,  Lebensvorstellungen,  Wertschätzungen 
und Wertsetzungen zu reflektieren lernen sowie in angemessener Form zu kommunizieren und zu 
respektieren. Dabei setzt sich die Fachgruppe Geschichte das Ziel, Schülerinnen und Schüler zu 
unterstützen,  selbstständige,  eigenverantwortliche,  selbstbewusste,  sozial  kompetente  und 
engagierte  Persönlichkeiten  zu  werden.  In  der  Sekundarstufe  II  sollen  die  Schülerinnen  und 
Schüler darüber hinaus auf die zukünftigen Herausforderungen in Studium und Beruf vorbereitet 
werden.
Auf  dem  Weg  zu  einer  eigenverantwortlichen  und  selbstständigen  Lebensgestaltung  und 
Lebensplanung  sind  die  Entwicklung  und  Ausbildung  notwendiger  Schlüsselqualifikationen 
unverzichtbar. Dabei spielen die Kompetenzen in den Bereichen der methodisch angemessenen 
Erschließung von Text- und Bildquellen sowie die kritische Auseinandersetzung mit Urteilen über 



geschichtliche  Ereignisse  eine  zentrale  Rolle.  Neben  diesen  genuinen  Aufgaben  des 
Geschichtsunterrichts sieht die Fachgruppe eine der zentralen Aufgaben in der Vermittlung eines 
kompetenten Umgangs mit Medien. Dies betrifft sowohl die private Mediennutzung als auch die 
Verwendung verschiedener Medien zur Präsentation vor Arbeitsergebnissen.
Mindestens einmal pro Schuljahr wird den Oberstufenschülern eine Exkursion angeboten, die sich 
thematisch möglichst auf die jeweiligen Unterrichtsinhalte bezieht.
Die  Vertiefungskurse  im  Fach  Geschichte  ermöglichen  ab  dem  12.  Schuljahr  selbsttätiges, 
organisiertes  Arbeiten  an  einem  historischen  Schwerpunktthema,  deren  Ergebnisse  auch  auf 
vielfältige Weise der Öffentlichkeit zugänglich gemacht werden können.
Eine  interdisziplinäre  Filmreihe  zum  Thema  „Nationalsozialismus“,  die  von  verschiedenen 
Oberstufenkursen Anfang November gestaltet wird - häufig in Kooperation mit dem Fachbereich 
Pädagogik, bietet die Möglichkeit einer Einführung in filmanalytische Methoden. 
Mit  dem  neuen  Studienfahrtenkonzept  besteht  die  Möglichkeit,  dass  die  Geschichts-
Leistungskurse ihr Fachwissen und ihre Kompetenzen im Hinblick auf die abiturrelevanten letzten 
zwei Jahrhunderte deutscher Geschichte erproben und vertiefen können, beispielsweise auf einer 
Fahrt nach Berlin. Denkbar ist in diesem Rahmen aber auch eine interdisziplinäre Kursfahrt, wie 
z.B. gemeinsam mit dem Deutsch-Leistungskurs nach Weimar zu fahren, um sich dort mit dem 
Spannungsverhältnis zwischen den Idealen sowie künstlerischen Konzepten der Weimarer Klassik 
und der menschenverachtenden Ideologie des Nationalsozialismus auseinanderzusetzen.
Neben  einer  interdisziplinären  Studienfahrt  werden  auch  in  den  verschiedensten 
Unterrichtsvorhaben fächerübergreifende Aspekte berücksichtigt. 

Beitrag der Fachgruppe zur Erreichung der Erziehung sziele der Schule

Ethisch-moralische Fragestellungen spielen eine zentrale Rolle in den verschiedensten Quellen 
und  Texten  der  deutschsprachigen  Geschichte  sowie  der  europäischen  als  auch  der 
außereuropäischen,  wodurch  diese  selbstverständlich  auch  als  zentraler  Aspekt  in  den 
Geschichtsunterricht eingehen. Fremdverstehen, die Fähigkeit der Perspektivübernahme, fördert 
bspw. die Lernenden bei der Ausbildung von Emphatie.  
Die  Ausbildung  der  Urteilskompetenz  in  Hinblick  auf  historische  wie  auch  aktuelle  politische, 
wirtschaftliche,  kulturelle  bzw.  gesamtgesellschaftliche Entwicklungsprozesse soll  den Schülern 
Orientierungswissen  in  einer  für  sie  häufig  unübersichtlich  gewordenen  Welt  vermitteln. 
Insbesondere anhand der schwierigen deutschen Geschichte leistet das Fach seinen Beitrag zur 
politischen Bildung und Demokratieerziehung.
Daneben leistet der Geschichtsunterricht entsprechend dem schulischen Medienentwicklungsplan 
für die Sekundarstufe II Unterstützung bei der Ausbildung einer kritischen Medienkompetenz.

Verfügbare Ressourcen 

Die Fachgruppe kann für ihre Aufgaben folgende materielle Ressourcen der Schule nutzen:  Drei 
Computerräume und eine umfangreiche Schülerbücherei mit 28 Computerarbeitsplätzen (11 davon 
in  einem angegliederten  Raum)  stehen  zur  Verfügung.  An  allen  Rechnern  sind  die  gängigen 
Programme zur Textverarbeitung, Tabellenkalkulation und Präsentationserstellung installiert.  Die 
Schule  verfügt  über  Filmräume,  in  denen für  Filmanalysen Medien auf  großen Leinwänden  in 
abgedunkelten  Räumen präsentiert  werden  können.  Laptops,  Beamer  und  digitale  Camcorder 
stehen in geringer Stückzahl zur Verfügung (Ansprechpartner ist der für die Technik zuständige 
Lehrer: Florian Nimtsch).
Für bspw. Simulationen historischer Abläufe oder andere Lernformen mit größerem Raumbedarf 
steht (nach vorheriger Anmeldung) das PZ als Unterrichtsraum zur Verfügung.

Funktionsinhaber/innen der Fachgruppe

Fachkonferenzvorsitzende/r: Matthias Nicolai
Stellvertreter/in: Annette Lüchow
Kontaktlehrer/in für den Schüleraustausch mit Polen: Tobias Marquardt
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5. Grundsätze der Leistungsbewertung
Die  Fachkonferenz  hat  die  nachfolgenden  Grundsätze  zur  Leistungsbewertung  und 
Leistungsrückmeldung beschlossen. 

1. Im  Bereich  schriftlicher  Leistungen  (Klausuren)  wird  in  der  EF  eine  Klausur  pro 
Halbjahr mit einer Dauer von 90 Minuten geschrieben.

2. Klausuren sollen die SuS im Laufe der gymnasialen Oberstufe zunehmend auf die 
schriftlichen  und  formalen  Anforderungen  im  schriftlichen  Abitur  vorbereiten  und 
damit  einhergehend  mit  den  an  den  drei  Anforderungsbereichen  orientierten 
Aufgabenstellungen vertraut machen. 

3. Die  Bewertung  schriftlicher  Klausuren  im  Fach  Geschichte  basiert  auf  den 
allgemeinen Grundsätzen der Korrektur, Bewertung und Rückgabe von Klausuren.

4. Gehäufte Verstöße gegen die sprachliche Richtigkeit führen wie in jedem Fach zu 
einer Absenkung der Note gemäß APO-GOSt.

5. In  der  Q  1  und  Q  2  werden  im  Bereich  schriftlicher  Leistungen  (Klausuren)  pro 
Halbjahr zwei dreistündige (135 Minuten) Klausuren geschrieben.

6. Im 2. Halbjahr der EF fertigen die SuS eine Hausarbeit an, die auf die Facharbeit in 
der Jahrgangsstufe 12 vorbereiten soll.

7. Zu  Beginn  der  Stufe  12  werden  die  SuS  über  die  Anfertigung  einer  Facharbeit 
informiert. Dabei werden die SuS mit den inhaltlichen und formalen Anforderungen, 
die eine solche wissenschaftliche Arbeit an sie stellt, vertraut gemacht.

8. Zu den Bestandteilen „Sonstige Leistung im Unterricht“ gehören u.a die Beteiligung 
am  Unterrichtsgespräch,  Hausaufgaben,  von  den  Lehrpersonen  angesetzte 
schriftliche Übungen, von den SuS erstellte Stundenprotokolle, Präsentationen und 
Referate  unter  Verwendung  moderner  Medien  oder  Dokumentationsformen  von 
Exkursionen zu außerschulischen Lernorten.

Die  Bewertungskriterien  für  eine  Leistung  müssen  den  Schülerinnen  und  Schülern 
transparent  und  klar  sein.  Die  folgenden  allgemeinen  Kriterien  gelten  sowohl  für  die 
schriftlichen als auch für die sonstigen Formen der Leistungsüberprüfung:

• Sachliche Richtigkeit und Schlüssigkeit der Schüler-Beiträge
• Grad der Eigenständigkeit in der Auseinandersetzung mit Sachverhalten
• Begründung eigener Urteile und Stellungnahmen
• Selbstständigkeit und Klarheit in Aufbau und Sprache
• Richtige Verwendung von Fachsprache

Kriterien für die Überprüfung der schriftlichen Leistung

• Die Bewertung erfolgt über Randkorrekturen und ein ausgefülltes Bewertungsraster, mit 
dem die Gesamtleistung dokumentiert wird.

• Gehäufte Verstöße gegen die sprachliche Richtigkeit  führen zu  einer  Absenkung der 
Note gemäß APO-GOSt.

Kriterien für die Überprüfung der sonstigen Leistungen:

• Qualität  der  Unterrichtsbeiträge  (sachliche  Richtigkeit,  Grad  der  Eigenständigkeit, 
Problembewusstsein, Reflexionsvermögen, begründete Stellungnahme, Verwendung von 
Fachsprache)

• Quantität der Unterrichtsbeiträge (kontinuierliche Teilnahme am Unterrichtsgespräch)
• Übernahme  eines  Referates  in  einem  Schuljahr  (Länge:  ca.  10  Minuten;  Handout, 

Unterstützung  durch  passende  Visualisierung,  Adressatenberücksichtigung, 
Problembewusstsein, Reflexionsvermögen)



Grundsätze der Leistungsrückmeldung und Beratung: 

Die Leistungsrückmeldung erfolgt in mündlicher und schriftlicher Form. 

• Intervalle: 
Klausuren sollten spätestens zwei Wochen später zurückgegeben werden und zum 
Quartalsende vorliegen.
Zum Quartalsende,  nach Bedarf  auch zwischendurch,  sollten  die  SuS über  ihren 
derzeitigen Leistungsstand informiert werden.

• Formen 
Die  Klausuren  sollen  neben  den  üblichen  Randkorrekturen  ein  ausgefülltes 
Bewertungsraster enthalten, welches den SuS Aufschluss über die eigene Leistung 
gibt.
Jede Klausur wird nach Möglichkeit mit den einzelnen SuS individuell besprochen. In 
diesem  konkreten  Zusammenhang  können  auch  individuelle  Lern-  und 
Förderempfehlungen besprochen werden.

6. Qualitätssicherung und Evaluation  
Zielsetzung:  Das  schulinterne  Curriculum  stellt  keine  starre  Größe  dar,  sondern  ist  als 
„lebendes Dokument“ zu betrachten. Dementsprechend sind die Inhalte stetig zu überprüfen, 
um  ggf.  Modifikationen  vornehmen  zu  können.  Die  Fachkonferenz  (als  professionelle 
Lerngemeinschaft)  trägt  durch  diesen  Prozess  zur  Qualitätsentwicklung  und  damit  zur 
Qualitätssicherung des Faches bei.

Prozess: Der Prüfmodus erfolgt jährlich. Zu Schuljahresbeginn werden die Erfahrungen des 
vergangenen Schuljahres in der Fachschaft gesammelt, bewertet und eventuell notwendige 
Konsequenzen formuliert. 


